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GRÜNE SCHWERPUNKTE FÜR 
DEN KANTON LUZERN 2023-27
Die letzten vier Jahre waren im Kanton Luzern, wie auch im Rest der Welt, geprägt 
von Krisen und Herausforderungen. Wir GRÜNE haben in der letzten Legislatur       
alles gegeben, um die Menschen in der Krise zu unterstützen  und gleichzeitig da-
für zu sorgen, dass sich die Krisen in Zukunft nicht häufen. Wir sind die Partei, die 
Zukunft schafft. 

Wir GRÜNE haben in den vergangenen vier Jahren einiges erreicht:

•	 Der Kanton Luzern hat dank unserem Druck endlich einen Klimaplan und will bis 
2050 klimaneutral werden. 

•	 Wir haben im Kantonsrat eine Digitalstrategie verabschiedet, mit der Luzern fit 
wird für das digitale Zeitalter.

•	 Dank unserem Vorstoss wird in Luzern ein Klimafonds geschaffen. 
•	 Während der Covid-Pandemie haben wir für schnelle und möglichst unbürokrati-

sche Unterstützung für Luzerner Unternehmen gesorgt.
•	 Dank unserer Volksinitiative für Attraktive Zentren können wir bald über mehr 

Lebensqualität und Sicherheit in den Luzerner Ortskernen abstimmen.
•	 Gemeinsam mit der Zivilbevölkerung konnten wir noch mehr Beton und Autos in 

der Luzerner Innenstadt durch die Spange Nord verhindern.

Trotz Fortschritten: Der bürgerlich dominierte Regierungs- und Kantonsrat ver-
hindert vieles in Luzern – wir fordern mehr. Beispielsweise eine klimafreundliche 
Mobilitätswende, eine Verbesserung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie, eine 
solidarische Steuerpolitik oder eine umweltschonende Landwirtschaft.

Unser Klima - deine Wahl. GRÜNE jetzt. Mehr denn je!

Damit grüne Erfolge in den nächsten vier Jahren nicht die hart erkämpfte Ausnah-
me bleiben, sondern zur Regel werden, brauchen wir deine Stimme. Wir wollen, 
dass der Kanton Luzern vorangeht im Klimaschutz und dass er unserer Natur Sorge 
trägt. Wir wollen die Mobilität in Luzern clever, ökologisch und platzsparender ma-
chen. Wir stehen für eine offene und fortschrittliche Gesellschaft. Und wir wollen 
investieren in einen solidarischen Kanton Luzern, in dem niemand durch die Ma-
schen fällt.

Gemeinsam wollen wir unsere grünen Schwerpunkte für den Kanton Luzern in den 
nächsten vier Jahren umsetzen. Doch dafür brauchen wir dich: Stärke mit deiner 
Stimme die GRÜNEN als unbestechliche Kraft für einen ökologischen, fortschritt-
lichen und solidarischen Kanton Luzern. 

Wähle am 2. April GRÜNE in den Kantonsrat und Christa Wenger in den 
Luzerner Regierungsrat!
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FÜR DEN KONSEQUENTEN SCHUTZ VON 
KLIMA UND UMWELT

1. Schnelle Umsetzung des Klimaplans

Der Kanton muss aktiver und entschiedener Klimaschutz betreiben, es 
braucht eine rasche Reduktion der Emissionen. Wir wollen Klimaneutrali-
tät deutlich vor 2050 erreichen. Auch Effizienz und Suffizienz müssen in 
Zukunft eine wichtige Rolle spielen. Wir GRÜNE fordern ein ambitioniertes 
Energiesparprogramm sowie eine ehrgeizige Solar- und Windenergie-Offen-
sive.

2. Ökologischer Umbau der Wirtschaft

Wir stehen vor der Jahrhundertaufgabe, die Luzerner Wirtschaft in den 
nächsten Jahren ökologisch zu gestalten. Die Politik ist in der Pflicht, dafür 
die richtigen Rahmenbedingungen zu setzen. Wir GRÜNE engagieren uns 
für die Förderung von ökologischen Start-Ups, eine Stärkung des regionalen 
Konsums, einen nachhaltigen Luzerner Tourismus und Investitionen in die 
Kreislaufwirtschaft.

3. Zukunftsfähige Landwirtschaft

Wir GRÜNE stehen für eine Landwirtschaft in Einklang mit der Natur. Der 
Kanton Luzern hält die ökologischen Ziele beim Bodenschutz, den Ammo-
niakemissionen und der Biodiversität nicht ein. Die Betriebe brauchen Per-
spektiven, wie sie mehr pflanzliche und weniger tierische Nahrungsmittel 
produzieren können. Wir GRÜNE engagieren uns für die Luzerner Land-
wirt*innen, damit diese mit nachhaltigen Produkten eine gute Wertschöp-
fung erreichen können.
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4. Zersiedelung stoppen und Kulturland schützen

Siedlungswachstum und die Zersiedelung bedrohen unsere Natur und Land-
wirtschaft im Kanton Luzern. Wir GRÜNE setzen uns für den konsequenten 
Schutz der Kulturlandschaft ein. Statt noch mehr grüne Wiesen zu verbau-
en, brauchen wir endlich mehr innere Verdichtung und eine clevere Raum-
planung mit Lebensqualität. Die Rückzonungsstrategie muss konsequent 
umgesetzt werden.

FÜR EINE NACHHALTIGE UND CLEVERE 
MOBILITÄT

5. Stärkung des öffentlichen Verkehrs

Der Ausbau des öffentlichen Verkehrs ist ein Kern grüner Politik. Nur so 
schaffen wir es, die Emissionen im Bereich des motorisierten Individual-
verkehrs genügend zu senken und den öffentlichen Strassenraum platz-
sparend zu nutzen. Wir GRÜNE fordern eine grosszügige Aufstockung der 
finanziellen Mittel für öV-Betrieb und Infrastruktur. Ländliche Regionen 
sollen in den kantonalen Ausbauprogrammen besonders berücksichtigt 
werden. Die Realisierung des Luzerner Durchgangsbahnhofs soll zudem 
den Verkehrsknotenpunkt Luzern langfristig sichern.

6. Velo-Offensive im Kanton Luzern

Der Kanton Luzern soll zum “Velokanton” werden. In der nächsten Legisla-
tur sorgen wir dafür, dass im ganzen Kanton ein lückenloses und sicheres 
Veloroutennetz zügig realisiert wird. Das ist gut fürs Klima und die Gesund-
heit. Egal ob in der Stadt oder auf dem Land, das Velo oder E-Bike soll für 
kürzere Strecken das attraktivste Fahrzeug werden. Zudem brauchen wir 
überall genügend Abstellplätze und E-Bike-Ladestationen.
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7. Bye Bypass - kein Strassenbauprojekt aus dem letzten 
Jahrtausend

Zahlreiche Beispiele zeigen, dass neue Strassen zu mehr Verkehr führen. 
Neue Strassen, die nur mehr Platz fürs Auto schaffen, lehnen wir entschie-
den ab. Der Bypass ist ein solches Beispiel einer veralteten Verkehrspla-
nung. Er ist massiv überdimensioniert und schadet dem Klima und der Le-
bensqualität in den betroffenen Gemeinden. Darum lehnen wir GRÜNE den 
Bau des Bypasses ab. 

8. Umsetzung der Initiative «Attraktive Zentren»

Mit unserer Initiative «Attraktive Zentren» möchten wir Ortszentren im 
Kanton Luzern attraktiv und sicher gestalten. Beim Bau oder der Sanierung 
von Ortsdurchfahrten sollen die Interessen der Anwohner*innen, Velofah-
renden, Fussgänger*innen  und des Gewerbes stärker im Fokus stehen. Wir 
GRÜNE fordern eine schnelle Umsetzung der Initiative, damit die Ortskerne 
im Kanton Luzern wieder lebenswerter werden und auch auf dem Land kur-
ze Wege möglich sind.

FÜR EINE OFFENE UND FORTSCHRITT-
LICHE GESELLSCHAFT

9. Mehr Frauen in der Luzerner Politik

Regierung und Parlament im Kanton Luzern sind noch immer von Männern 
dominiert. Wir stehen für eine angemessene Geschlechtervertretung in der 
Luzerner Politik. Wir wollen, dass Christa Wenger und zwei weitere Frauen 
in den Luzerner Regierungsrat einziehen. Für mehr Diversität im Parlament 
ist es nötig, dass mindestens die Hälfte der Kandidierenden auf einer Wahl-
liste Frauen sind. Wir GRÜNE gehen dafür mit bestem Beispiel voran.
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10. Schutz vor Diskriminierung

Wir GRÜNE setzen uns für eine Gesellschaft ein, in der niemand aufgrund 
der Hautfarbe, des Geschlechts, der Religion, der sexuellen Identität oder 
anderer Merkmale diskriminiert wird. Der Schutz vor Diskriminierung im 
Kanton Luzern darf kein Lippenbekenntnis sein. Deshalb soll der Kanton 
eine Meldestelle einrichten. Sie dient dem Monitoring und der Beratung 
von Betroffenen. Zudem braucht es ein kantonales Präventions- und Sensi-
bilisierungsprogramm.

11. Geschlechtergerechtigkeit auch in der Finanzpolitik

Der Kanton Luzern muss in Zukunft die Rahmenbedingungen und Vertei-
lungspolitik auf ihre Geschlechtergerechtigkeit untersuchen und anpas-
sen. Frauen sind einem markant höheren Armutsrisiko ausgesetzt, dieses 
nimmt zu mit steigendem Lebensalter. Wir GRÜNE fordern, dass öffentli-
che Ausgaben und die Finanzentscheidungen alle Geschlechter gleichbe-
rechtigt unterstützen.

12. Wertschätzung der Care-Arbeit

Direkte und indirekte Care-Arbeit kostet. Heute wird diese Arbeit aber zu 
einem grossen Teil unbezahlt von Frauen geleistet. Das liegt nicht an der 
«Natur der Frauen», sondern am fehlenden Wert, den die Volkswirtschaft 
ihr zuschreibt. Das soll sich ändern: Wir GRÜNE fordern eine einkommens-
abhängige Erhöhung der Kinderzulagen und eine volle Auszahlung bei Teil-
zeitbeschäftigung.

13. Mehr und bezahlbare Kita-Plätze im ganzen Kanton

Familien- und schulergänzende Betreuungsangebote wie Kitas, Horte und 
Tagesschulen sollen als Teil des öffentlichen Bildungsangebots zum unent-
geltlichen Service public gehören. Wir GRÜNE fordern für den Kanton Lu-
zern ein Angebot an Kinderbetreuung, das überall dem Bedarf entspricht 
und sich alle Familien leisten können. 

14. Für mehr Demokratie und Partizipation 

Wir setzen uns für mehr Demokratie und Mitbestimmung für alle Menschen 
im Kanton Luzern ein. Das Stimmrechtsalter soll darum auf 16 Jahre gesenkt 
werden. Menschen ohne Schweizer Pass sollen auch an Abstimmungen und 
Wahlen teilnehmen dürfen. Weiter setzen wir uns für vereinfachte und 
transparente Einbürgerungsverfahren ein.
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Investitionen für einen solidarischen
Kanton Luzern

16. Gute Gesundheitsversorgung für alle

Wir GRÜNE setzen uns für eine sichere und gute Gesundheitsversorgung 
im ganzen Kanton ein. In der nächsten Legislatur wollen wir darum eine 
schnelle Umsetzung der Pflegeinitiative, um den Pflegenotstand endlich zu 
bekämpfen. Wir brauchen Massnahmen gegen den Mangel an Hausärzt*in-
nen auf der Luzerner Landschaft. Zudem wehren wir uns gegen eine Zwei-
klassenmedizin und noch mehr Privatisierungen im Gesundheitsbereich.

17. Prämienverbilligungen 

Die Krankenkassenprämien steigen seit Jahren an, immer mehr Menschen 
geraten dadurch in finanzielle Probleme. Im Jahr 2023 droht neben Energie-
preisen und Teuerung auch noch ein “Prämienschock”. Wir GRÜNE wollen 
betroffene Haushalte entlasten: Mehr Menschen sollen einfach und unbü-
rokratisch Zugang zu Prämienverbilligung und Ergänzungsleistungen erhal-
ten. 

15. Inklusion von Menschen mit Behinderungen 

Inklusion ermöglicht Menschen mit Behinderungen ein selbstbestimmtes 
Leben ohne gesellschaftliche Barrieren. Um die Verpflichtungen der UNO-
Behindertenrechtskonvention umzusetzen, muss der Kanton das nötige 
Budget zur Verfügung stellen. Konkret geht es dabei um selbstbestimmtes 
Wohnen, Arbeit und Ausbildung, Unterstützung und Assistenz, Zugang zu 
Dienstleistungen und Einrichtungen, Mitbestimmung sowie die Sicherung 
der Existenz.
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19. Gerechte Steuer- und Finanzpolitik

Die Sparmassnahmen der letzten Jahre dürfen sich nicht wiederholen. Lu-
zern braucht genügend Geld für den Klimaschutz - aber auch für gute Schu-
len, Spitäler und Kitas. Die reichsten Menschen im Kanton sollen sich stär-
ker an der Finanzierung dieser Leistungen beteiligen. Wir GRÜNE setzen 
uns bei der anstehenden Steuergesetzrevision dafür ein, dass keine weite-
ren Steuergeschenke an Grosskonzerne verteilt werden.

20. Für eine menschenwürdige Asylsozialhilfe

Die Asylsozialhilfe liegt im Kanton Luzern unter dem Existenzminimum. 
Das ist für uns GRÜNE unhaltbar. Wir wollen eine Gesellschaft, die auch den 
Schwächsten respektvoll begegnet und fordern menschenwürdige Ansätze 
in der Asylsozialhilfe.

Verabschiedet am 17. Oktober 2022
Vorstand und Wahlgruppe 

GRÜNE Kanton Luzern

18. Gute Bildung und gerechter Zugang zu Bildung

Gute Bildung ist die Basis für ein selbstbestimmtes Leben. Sie muss des-
halb allen zugänglich sein, ohne finanzielle Hürden. Dort wo es nötig ist, 
unterstützen wir mit Stipendien und Bildungsgutscheinen die Aus- und 
Weiterbildung. Denn Investitionen in Menschen sind auch Investitionen in 
eine zukunftsgerichtete Luzerner Gesellschaft und Wirtschaft. 


